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Die vergangenen zwei Jahre waren auch im MTB- 

Bereich stark geprägt von den Auswirkungen der 

Corona-Pandemie. Dennoch konnten die 

Offroader unseres Verbandes sehr achtbare 

Erfolge erzielen. 
 

Im Jahr 2020 fanden aufgrund der Corona- 

Situation auf nationaler Ebene kaum MTB-

Veranstaltungen statt, insbesondere die 

regionalen Wettkämpfe, welche für die 

Nachwuchsförderung unabdingbar sind, fielen 

komplett aus. Das verschärfte die Situation in den 

Vereinen. Erst im Laufe des Vorjahres konnte der 

Rennbetrieb wieder anfahren. 
 

Nachdem Gregor Wiegleb (White Rock 

Weißenfels) im Jahr 2019 Deutscher 

Jugendmeister im Cross-Country wurde, gehörte 

er in den vergangenen beiden Jahren dem U19- 

Nationalkader an. Hier war er mit der 

Nationalmannschaft an mehreren Läufen der 

World Juniors Series im Einsatz. 
 

Das auch die älteren MTB-Sportler unseres 

Verbandes zu Top Resultaten fähig sind, beweist 

der Europameistertitel 2021 (Kategorie Masters I) 

von Christopher Maletz (White Rock) im 

serbischen Novi Sad. Kurz darauf verfehlte er bei 

den Weltmeisterschaften mit Platz vier nur knapp 

das Podest.  
 

Ein weiterer großer Erfolg ist der Gesamtsieg in 

der internationalen Mountainbike-Bundesliga 

2021 von Evelyn Behre (Bad Bikers Wernigerode).   
 

Durch die Installation eines Landestrainers im 

Rahmen eines Projektes zum Strukturaufbau im 

Mountainbikesport seit der Saison 2021 kann 

erwartet werden, dass der Nachwuchs weiter an 

die nationale Spitze heranrückt. Jonas Otto zeigt 

dabei großes Engagement und betreut die jungen 

Sportler der Landesauswahl. Dabei gilt ein 

Augenmerk auch in der Sichtung nachrückender 

Talente. Ziel soll auch hier sein, die jungen 

Sportler langfristig an unseren Verband zu 

binden. 
 

Im Juli 2021 wurde in Weißenfels erstmals ein 

Lauf zur internationalen Mountainbike-

Bundesliga ausgetragen. Die Vorbereitungen 

waren zwar aufgrund der Pandemie sehr 

schwierig, am Ende boten aber knapp 500 

Sportler in international besetzten Starterfeldern 

Spitzensport.  
 

Die MTB-XCO Rennen in Halle (September) und 

Dessau-Mosigkau (Oktober) wurden erfolgreich 

organisiert und durchgeführt. Auch der MTB- 

Marathon „Endurothon“ in Schierke fand Ende 

August 2021 statt und der traditionelle MTB-

Marathon in Biesenrode wurde am 19. 

September 2021 nachgeholt.  
 

Sehr erfreulich ist im Projekt Strukturaufbau die 

Tatsache, dass es gelungen ist, weitere Vereine 

für unseren Verband zu gewinnen, die sich der 

Förderung des Mountainbikesports auf die 

Fahnen geschrieben haben. So können wir die 

Traildevils aus Querfurt und den NSV 

Wernigerode im Landesverband begrüßen, in 

Magdeburg sind die „Quickburner“ gerade dabei 

einen Verein zu gründen, der sich ebenfalls die 

Verbandsmitgliedschaft anstrebt. Weitere 

Kontakte sind in Freckleben (bei Aschersleben) 

geknüpft worden. Hier soll eine permanente 

Mountainbikestrecke entstehen.  
 

Neben den Vereinen Radunion Halle, Bad Bikers 

Wernigerode und White Rock Weißenfels mit 

traditioneller Nachwuchsarbeit hat sich nun auch 
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vermehrt die SG Biesenrode und die Traildevils 

aus Querfurt das Ziel gesetzt, junge Sportler für 

den MTB-Sport zu begeistern. White Rock ist vom 

LSB zum Landesleistungsstützpunkt berufen 

worden.  
 

Nachdem der Radcross-Herbst 2020 vollständig 

ausfallen musste, konnten zumindest im Vorjahr 

einige Wettkämpfe stattfinden. Die nachgeholte 

Cross-DM Anfang Oktober in Kehl (BaWü) sah mit 

Tobias Schreiber (Dessauer RC) in seinem letzten 

Wettkampf in der Altersklasse U15 eine tolle 

Bronzemedaille.  
 

Das traditionelle Granschützer Radquerfeldein 

konnte sich im November ebenso über eine sehr 

gute Resonanz freuen wie auch die vorbildliche 

Cross-LVM in Lostau. Die weiteren geplanten 

Wettkämpfe in Uthleben und Piesteritz mussten 

dagegen aufgrund der verschärften 

Pandemielage gecancelt werden. 
 

Nun blicken die Geländeradsportler unseres 

Landesverbandes optimistisch in die Zukunft und 

möchten weiter mit guten Ergebnissen im 

nationalen und internationalen Maßstab und der 

Organisation von wichtigen Rennen im 

Radsportkalender auf sich aufmerksam machen.  

 

gez. Winfried Kreis, LV-Vizepräsident MTB/Offroad 

 


